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VORANZEIGE

Frauenchor, Männerchor und Dorfmusik Bachenbülach

Herzliche Einladung zur

Musikalischen Feierstunde
Sonntag, 9. Juni 2013, 17.00 Uhr

in der Reformierten Kirche Bülach

anschliessend Ausklang in der Mehrzweckhalle Bachenbülach
freie Kollekte, Reinerlös zugunsten von wohltätigen Organisationen

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Juni-Mosaik.

Männerchor



Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Pünktlich nach einer langen Winterpause melde 
ich mich wieder mit aktuellen und interessan-
ten Themen aus der Abfall- und Ressourcen-
wirtschaft.
Haben Sie sich auch schon gefragt, wie sich die 
Abfallbewirtschaftung in unserer Gemeinde 
entwickelt und wo allenfalls Optimierungs-
möglichkeiten liegen? Wie hoch die PET oder 
Altglas-Verwertungsquote liegt? Über diese 
und weitere Fragen möchte ich Sie informieren.
Für das Jahr 2011 liegt die Gesamtabfallmenge 
bei 360 kg/Einwohner, das sind 2 kg weniger 
als im Vorjahr. Die Gesamtmenge blieb damit 
gegenüber dem Vorjahr praktisch stabil. Beim 
Normalhaushalt nahmen die Fraktionen Keh-
richt und Papier leicht ab. Der Kehrichtanteil 
verharrte wie bereits im Vorjahr auf 40% Dem 
Trennen und Recyceln der Abfälle wird von 
vielen Gemeinden, auch von Bachenbülach, 
ein höherer Stellenwert beigemessen als dem 
Grundsatz der Abfallvermeidung. Aus diesem 
Grund sinken die Gesamtmengen nicht deut- 
licher. Die Gesamtkosten haben sich gegenüber 
dem Vorjahr nur unwesentlich verändert. Ob 
sich diese Kosten verändern, hängt nicht zuletzt 
von den Tarifen der Kehrichtverbrennungsan-
stalt (KVA) ab und von der Erlössituation an 
den Wertstoffmärkten.
Die PET-Verwertungsquote hat einen neuen  
Rekord gebrochen. Es wurden im Jahr 2011 
durch vorbildliches Verhalten 81% PET korrekt 
entsorgt und rezykliert. PET-Sammlung über 
den Handel ist ökologisch und wirtschaftlich ge- 
sehen die beste Lösung. PET-Sammlungen 
durch die Gemeinde machen wenig Sinn, wenn 
es im Ort Detailhändler gibt. Mit Informations-
kampagnen wird versucht, die Mengen noch 
vermehrt zu den Verkaufsstellen zu lenken, 
die einen Rücknahmeauftrag haben und damit 
auch die Gemeinden entlasten. Nur gemeinsam 
können wir den vorgezogenen Recyclingbetrag 
von momentan 1,8 Rappen pro Flasche niedrig 
halten. Die Sammelquote von Altglas liegt bei 
sagenhaften 94% (Aluminium 91%). In Tat 
und Wahrheit ist die Rücklaufquote allerdings 
deutlich tiefer, denn schätzungsweise knapp 

7% der Tonnagen sind Fremdstoffe, die müh-
sam aus dem Altglas aussortiert werden müssen. 
Leider ist die Verunreinigungstendenz steigend 
und der Aufwand für die Aufbereitung des Alt-
glases nimmt zu. Dadurch erzielen Gemeinden 
oder Zweckverbände tiefere Altglaserlöse.
Stetige Sensibilisierungsmassnahmen sind un-
erlässlich, denn ohne das engagierte Mitwirken 
der Konsumenten funktioniert das Schweize-
rische Recycling-System nicht. Mindestens so 
wichtig ist es aber, gute infrastrukturelle Vor-
aussetzungen für ein effizientes Entsorgungs-
verhalten der Konsumenten durch den De-
tailhandel und die Gemeinde zu schaffen und 
weiter zu entwickeln.
Versuchsweise und befristet wurde ab April 
2013 die Öffnungszeit in unserer Entsorgung 
jeweils am Samstagmorgen um eine halbe Stun-
de verlängert. Damit tragen wir dem Wunsch 
von einigen Berufstätigen oder Langschläfern 
Rechnung. Mit einer verschärften Eingangs-
kontrolle möchten wir aber vermeiden, dass 
Bachenbülach durch erweiterte Öffnungszeiten 
zum attraktiven Entsorgungsmekka für die um-
liegenden Gemeinden wird.
Gerne möchte ich Sie noch auf den «Natio-
nalen Clean-up-day 2013» am Samstag den  
21. September aufmerksam machen. An diesem 
Tag sollen in der ganzen Schweiz an verschie-
den Orten durch Gemeinden, Städte, Schulen,  
Vereine und Organisationen lokale Clean-up- 
Aktionen durchgeführt werden. Ich werde in 
Kürze detaillierter darüber informieren. Mo-
mentan bitte ich Sie, dieses Datum für Ihre 
Teilnahme an diesem Event zu reservieren.
Übrigens: genau vor 25 Jahren im Wonnemo-
nat Mai hat sich die Gemeinde Bachenbülach 
als Pioniergemeinde im Kanton Zürich bereits 
Gedanken über eine weitere umweltgerechte 
Entsorgung gemacht und den gebührenpflich-
tigen Kehrichtsack eingeführt. Lassen wir in 
unserer trauten und idyllischen Wohngemein-
de weitere Vorbild- und Pioniertaten folgen. 
«Im Hause muss beginnen, was leuchten soll 
im Vaterland.»

Walter Dietrich
Ressortvorsteher Gesundheit und Umwelt

Editorial

Neues von der Abfallfront
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Politische Gemeinde

Einladung 
zu einer Informationsveranstaltung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach

Seit der letzten Informationsveranstaltung über das Projekt Wohnenplus «Im Baumgarten» 
ist ein halbes Jahr vergangen. In der Zwischenzeit wurde auf verschiedenen 

Ebenen zielgerichtet und beharrlich gearbeitet, so dass das Vorprojekt und weitere 
Zwischenschritte abgeschlossen werden konnten.

Gerne möchten wir Sie im Hinblick auf die Urnenabstimmung vom 9. Juni 2013  
umfassend orientieren und Ihre Fragen bezüglich des Projekts beantworten.

Wir laden Sie deshalb ein, am

Montag, 13. Mai 2013, um 19.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle Bachenbülach

an der Informationsveranstaltung teilzunehmen.

Wir freuen uns, Sie an unserem Informationsabend zu begrüssen.

Gemeinderat und Baukommission Wohnenplus «Im Baumgarten»
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Politische Gemeinde

Herzliche Einladung zum

Bannumgang
für die ganze Familie

Donnerstag,
9. Mai 2013 (Auffahrt)

Start: 09.30 Uhr Parkplatz Restaurant Linde

Ziel: Waldhütte Ebnet («Wirtschaft» vom Feuerwehrverein)

Dauer: ungefähr 2,5 Stunden
 

Wir möchten dieses Jahr unsere Bäche kennen lernen.

Wer Lust hat, kann unterwegs sein naturkundliches Wissen testen.  
Da wir möglicherweise die Wege verlassen, ist gutes Schuhwerk notwendig. 
Für «Bachläufer» werden Gummistiefel empfohlen. Am Ziel erwartet uns  
eine kleine Festwirtschaft zum gemütlichen Beisammensein.  
Die Gemeinde offeriert jeder Teilnehmerin und jedem Teilnehmer eine 
Wurst vom Grill.

Zum Zeichen der Durchführung wird auf dem Brueder unsere Fahne gehisst.

Der Natur- und Vogelschutzverein, der Gemeinderat und 
der Feuerwehrverein freuen sich auf Ihr Mitmachen!

Natur- und 
 Vogelschutzverien Bachenbülach



Bachebüler Mosaik Mai 20136

Politische Gemeinde

– Einbau DFF im Einfamilienhaus Vers.-Nr.  
 502, Kat.-Nr. 1696, Geissbergstrasse 26,  
 von Gebele René und Eveline, Lachen- 
 strasse 13, 8184 Bachenbülach

– Stellen einer unbeleuchteten Reklametafel  
 für Eigenwerbung, Kat.-Nr. 2262, Zürich- 
 strasse 47, der Adelma Duda, Zürich- 
 strasse 47, 8184 Bachenbülach

Der Bauausschuss

Ordentliches Verfahren

– keine

Anzeigeverfahren

– Mieterausbau 1. OG, im Wohn- und Ge- 
 werbehaus Vers.-Nr. 859, Kat.-Nr. 2600,  
 Länggenstrasse 8, der Immobiliengesell- 
 schaft IMMOSIP AG, vertreten durch UBS  
 Fund Management (Switzerland) AG,  
 Brunngässlein 12, 4002 Basel

Bauausschuss

Baubewilligungen im März 2013Bauausschuss

Energiekommission

Kontakte
 
Madeleine Prévôt Brunner, Präsidentin Tel. 044 860 00 53 Jan Verdegaal Tel. 044 860 66 79
Heinz Richter Tel. 044 862 56 70 Heinz Simmler Tel. 044 274 10 21

Dass der Buchsbaumzünsler, resp. seine Rau-
pen, sehr gefrässig sind, haben wir letztes Jahr 
in unserer Gemeinde gesehen. Nicht nur, dass 
sich die Raupe mit dem Abfressen der Blätter 
begnügen würde, nein, sie knabbert auch die 
Rinde an, so dass ganze Pflanzen absterben 
können. Bei schwächerem Befall und rechtzei-
tigem Handeln, können sich auch mittelstark 
befallene Buchsbäume wieder erholen.

Biologie des Buchsbaumzünslers

Derzeit rechnet man mit zwei bis drei Gene-
rationen von Buchsbaumzünslern pro Jahr, je 
nach klimatischen Verhältnissen. Im Herbst 
überwintern die Raupen in ihrem Gespinst auf 
Buchs und anderen Gehölzen. Dabei ertragen 
die Raupen auch sehr kalte Winter.
Im Frühjahr ab 12 Grad, werden die Raupen 
wieder aktiv, und beginnen mit dem Fressen. 
Dies wird so ab April der Fall sein. Die Rau-
pen verpuppen sich mehrfach, bis im Juli die 
Falter schlüpfen. Nach der Eiablage macht 
sich wieder eine gefrässige Raupengeneration 
hinter den Buchs. Im September schlüpft die  

Forstabteilung

Buchsbaumzünsler – eine neue Bedrohung unserer PflanzenweltForstabteilung

Raupe 
Buchsbaumzünsler
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Politische Gemeinde

nächste Generation Falter. Aus deren Eiern 
können noch im Oktober junge Raupen 
schlüpfen. Je nach Temperaturverlauf gehen sie 
dann in die Winterruhe.
Wie es scheint, hat die Raupe des Zünslers  
keine natürlichen Feinde, da sich die giftigen 
Stoffe des Buchsbaumes (Steroid-Alkaloide) in 
der Raupe anreichern und auch für deren Fress-
feinde ungeniessbar oder giftig sind.

Gespinst der Raupe

Eier des Falters

Bekämpfung

Falls der Buchsbaum befallen ist, empfiehlt  
sich eine Behandlung des Baumes. Wenn man 
es unterlässt, so sind eventuell die Nachbarn 
die Leidtragenden, weil vom nicht behandelten 
Strauch ein dauernder potenzieller Infektions-
herd ausgeht.

Zur Bekämpfung gibt es verschiedene Möglich-
keiten:
Mit dem Mittel Delfin kann eine biologische 
Bekämpfung gemacht werden. Delfin ist ein 
Frassgift, das den Wirkstoff des Bacillus thu-
ringiensis enthält. Es soll gegen alle Stadien der 
Raupe wirksam sein. Die Behandlung muss 
aber ca. alle 10 – 12 Tage wiederholt werden.
Ist die Wirkung des Delfins ungenügend, 
so kann auch ein Insektizid auf der Basis des  
Pyrethrin eingesetzt werden. Dabei gibt es na-
türliche oder synthetisch hergestellte Mittel. 
Die synthetisch hergestellten Mittel haben eine 
längere Wirkungszeit (ca. 6 Wochen) als die 
Natürlichen (wenige Tage). Diese Mittel haben 
aber den Nachteil, dass sie auch Nützlinge tref-

fen können. Zudem ist es auch ein Bienengift 
und sollte während der Blütezeit des Buchses 
zwischen März und Mai zurückhaltend ein-
gesetzt werden. Die zugelassenen Mittel für 
Berufsanwender im Gartenbau oder Landwirt-
schaft ist das Karate Zeon oder Kendo.

Zünslerfalter

Zünslerpuppe

Mechanische Behandlung

Eine Alternative zu den erwähnten Spritzbe-
handlungen kann ein Ablesen der Raupen von 
Hand sein. Auch mit einem scharfen Wasser-
strahl oder durch Abklopfen kann den gefräs-
sigen Raupen auf den Leib gerückt werden.  
Ob sich dies bewährt, muss angesichts des letzt-
jährigen starken Befalls in der Region bezweifelt 
werden. Es ist jedoch die umweltfreundlichste 
Methode, bedingt aber eine strenge Über- 
wachung und Kontrolle der Pflanzen.
 
 
Ersatz des Buchsbaumes?

Obwohl ich der überzeugten Meinung bin, dass 
unsere wertvollen Buchsbaumhecken und Ein-
zelbäume unbedingt erhalten werden sollten, 
muss man doch über geeignete Alternativen 
sprechen.
Der Verfasser dieser Zeilen unterstützt Sie ger-
ne beratend, aber auch in der Anwendung der 
Spritzmittel und der Alternativmethode.

Bruno Vögeli, Kontaktperson  
Natur und Umwelt der Gemeinde Bachenbülach

Kontakt
 
Umfona Gmbh
Dorfstrasse 3
8184 Bachenbülach 

Tel: 044 862 00 08
umfona@bluewin.ch
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Politische Gemeinde 
Gemeindeverwaltung

Kontakt
 
Stiftung Alterszentrum Bülach, Spitex-Dienste
Schaffhauserstrasse 96, 8180 Bülach
Telefon  044 864 80 20, direkt, oder 043 411 37 11 (umgeleitet), Fax 043 411 37 15

Spitex-Dienste

Gemeindeverwaltung

Verwaltung Kontakte

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach
www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89
Bestattungsamt 044 863 14 30
Betreibungsamt  044 863 13 20
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80
Finanzsekretariat 044 864 34 87
Friedensrichterin 044 862 14 20

 

Abteilung Direktwahl
Hauswart MZH 044 862 15 54
Soziales 044 864 34 84 
Steueramt 044 864 34 94
Vormundschaftsbehörde 044 863 12 50 
Zivilstandsamt 044 863 14 30
Zentrale 044 864 34 80
Zusatzleistungen 044 864 34 96

Öffnungszeiten
  
Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen 
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin 
möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die entsprechende Abteilung.

Öffnungszeiten Auffahrt

Die Büros der Gemeindeverwaltung und des Werkbetriebs bleiben am

Freitag, 10. Mai 2013, geschlossen.

Ab Montag, 13. Mai 2013, stehen wir Ihnen wieder während den ordentlichen Bürozeiten 
zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung und Werkbetrieb Bachenbülach
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Gemeindeverwaltung

Einwohnerkontrolle

Einwohnerstatistik

März 2013

  31.03.2013 28.02.2013 Veränderung
 Schweizer 3’017 3’018  -1
 Ausländer 987 987 +0
 Total 4’004 4’005 -1

Zivilstandsnachrichten

März 2013

Geburten

Palmisano Giuliano Neo, Sohn des Palmisa-
no Gianni, von Quarten-Oberterzen SG, und 
der Palmisano geb. Demi Daniela, von Quar-
ten-Oberterzen SG, geboren am 18. März 2013 
in Bülach ZH.

Frei Moira, Tochter des Frei Andreas, von 
Herdern TG, und der Simmen Frei geb.  
Simmen Alexandra, von Erlach BE und Her-
dern TG, geboren am 28. März 2013 in Bülach 
ZH.

Trauungen

Ahmeti Kujtim, von Serbien, wohnhaft in 
Preševo (Serbien), mit Rustemi Leonia, von 
und wohnhaft in Bachenbülach ZH, getraut 
am 22. März 2013 in Bülach ZH.

Todesfälle

Kammer Peter, geboren 03. Juni 1941, von 
Diemtigen BE, wohnhaft gewesen in Bachen-
bülach ZH, gestorben am 2. März 2013 in 
Locarno TI.

Kulow Manfred Franz, geboren 04. Juni 
1941, von Deutschland, wohnhaft gewesen 
in Bachenbülach ZH, gestorben am 06. März 
2013 in Embrach ZH.
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Gasgrill

Gasgrillgeräte gelten als sicherer als Holzgrill-
geräte. Trotzdem sind im Umgang mit Gas 
Sicherheitsvorschriften zu beachten. Dies be-
ginnt mit dem Studium der Gebrauchsanwei-
sung, bevor man den Grill überhaupt in Betrieb 
nimmt.

Wurde das Gerät über längere Zeit nicht ge-
braucht (Winter), müssen Gasleitungen und 
Flaschenventil auf Dichtheit überprüft werden. 
Auf keinem Fall darf dies mit einem Streichholz 
geschehen! Geeignet ist Seifenwasser, welches 
mit einem Pinsel auf die zu prüfenden Teile 
aufgetragen wird. Entstehen Bläschen, muss 
das defekte Teil ausgetauscht werden. Wenden 
Sie sich dafür an einen Fachmann.

Gasflaschen dürfen zudem nie in Keller und 
Erdgeschossen und geschlossenen Räumen auf-
bewahrt werden. Es besteht die Gefahr, dass 
Gas austritt, welches bei schlechter Durchlüf-
tung eine Explosion verursachen kann.
Dementsprechend dürfen Gasgrills nie drinnen 
eingesetzt werden. Sollte trotzdem Gasgeruch 
wahrgenommen werden, darf nicht geraucht 
oder Feuer gemacht werden. Auch elektrische 

Grillieren – ohne Gefahr!

Jährlich passieren beim Grillieren zahlreiche 
Unfälle. Oft ist der unsachgemässe Umgang 
mit Gasflaschen und Grillgeräten die Ursache, 
aber auch das Unterschätzen der Gefahr führt 
zu Verbrennungen, Bränden und Explosionen. 
Damit Sie die Feuerwehr Bachenbülach-Win-
kel nicht zur Grillparty einladen müssen, haben 
wir für Sie einige Informationen zusammen-
gestellt. Bevor man mit der Inbetriebnahme 
beginnen kann, muss ein geeigneter Standort 
für den Grill gesucht werden. Ein fester, ebener 
Boden, unbrennbar, ist Pflicht. Um den Grill 
dürfen in minimalem Abstand von einem Me-
ter keine brennbaren Gegenstände wie Holzfas-
saden, Möbel, Windschutzeinrichtungen, Son-
nenstoren, Büsche usw. sein. Ein sich in Betrieb 
befindender Grill muss immer überwacht wer-
den. Das Gleiche gilt auch solange bis der Grill 
wieder abgekühlt ist. Das Gerät sollte nicht an 
zentraler Stelle aufgestellt sein, sondern auf der 
Seite, wo es niemandem im Weg steht.

Um den Grill ist auch kein Spielplatz für Kinder.

Im Brandfall: Feuerwehr alarmieren (Tel. 118) 
– Personen retten – Feuer löschen!

Gemeindeverwaltung

Dienstag, 07. Mai 2013, 19.30 Uhr 3. Offiziersübung

Montag, 13. Mai 2013, 19.30 Uhr 3. Kaderübung

Samstag, 25. Mai 2013, 13.00 Uhr Jugendfeuerwehr-Übung in Bachenbülach

Montag, 27. Mai 2013, 19.30 Uhr 4. Mannschaftsübung Zug Wiki

Montag, 03. Juni 2013, 19.30 Uhr 3. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach/
  Verkehrsgruppe

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Telefon 079 657 24 24

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Übungen

Infos



Bachebüler Mosaik Mai 2013 11

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und vor 
allem unfallfreie Grill-Saison!

Ihre Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Schalter dürfen nicht betätigt werden, denn ein 
kleiner Funken kann verheerende Auswirkun-
gen haben.

Gemeindeverwaltung

Jugendfeuerwehr Bachenbülach-Winkel

Bist du COOL, dann haben wir ein HEISSES Hobby für dich.

– Bist du zwischen 14 und 18 Jahre alt?
– Ist dir Kameradschaft und Teamgeist wichtig?
– Hast du Lust in Deiner Freizeit etwas Sinnvolles und Aktives zu machen?
– Möchtest du anderen Menschen mit deinem Wissen und Können helfen?

Alles mit JA beantwortet?
Dann ist die Jugendfeuerwehr Bachenbülach-Winkel
genau das Richtige für Dich!

Übungsplan 2013

Sa./So., 11./12. Mai 2013 JFW-Schweizermeisterschaft, Interlaken

Samstag, 25. Mai 2013, 13.00 Uhr 2. Bezirksübung in Bachenbülach

Samstag, 08. Juni 2013, 13.00 Uhr 3. Bezirksübung, Altbach

Samstag, 24. August 2013 Kantonale JFW-Meisterschaft, Uster

Samstag, 14. September 2013, 13.00 Uhr 4. Bezirksübung, Bülach

Samstag, 26. Oktober 2013, 13.00 Uhr 5. Bezirksübung (Schlussübung), Wallisellen

Die Übung vom Samstag, 25. Mai 2013, bietet dir eine gute Gelegenheit die Jugendfeuerwehr und 
ihr Übungsfeld näher kennenzulernen. Die Übung findet ums Feuerwehrdepot Bachenbülach statt. 
Komm doch einfach vorbei und erhalte einen 1. Einblick in die Jugendfeuerwehr.

Anmeldung und weitere Infos auf unserer Homepage www.fwbawi.ch oder direkt bei Peter Furter, 
Verantwortlicher Jugendfeuerwehr, Tel. 078 732 91 11.
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Gemeindeverwaltung

Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Sicherheitsstelle, Nicole Yiev 044 881 70 25

ZSO Bachenbülach-Winkel

Übungen

Montag, 13. Mai 2013 VK Kommando / Stab

Dienstag und Mittwoch 14.+ 15. Mai 2013 WK PSK/I 2013/Periodische
 Schutzraumkontrolle
 WK Logistik Küche
 gemäss persönlichem Aufgebot

Donnerstag und Freitag 16.+17. Mai 2013 WK Ustü/Unterstützung
 WK Logistik Küche
 gemäss persönlichem Aufgebot

Freitag, 17. Mai 2013 Anlagewartung 
 gemäss persönlichem Aufgebot

Umwelt-Ecke

Hol- und Bringtag

Samstag, 11. Mai 2013

Gelegenheit zur Abgabe von nicht mehr benötigten, aber noch brauchbaren bzw. funktions-
tüchtigen Gegenständen.

Voranzeige

Häckseln Montag, 27. Mai 2013
   
Zentrale Entsorgungsstelle

Auf Wunsch der Bevölkerung wird die Öffnungszeit der Zentralen Entsorgungsstelle 
Samstags während der Monate April bis September 2013 versuchsweise verlängert.

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.30 Uhr

Kehrichtabfuhr

Damit ein reibungsloser Ablauf der Kehrichtentsorgung gewährleistet werden kann, bitten wir 
Sie, sämtliche Container und Säcke ab 07.00 Uhr bereit zu stellen.
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Gemeindeverwaltung 
Schulen

Wasserversorgung

Daniel Schurter, Brunnen- und Werkmeister www.bachenbuelach.ch
Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach  www.wasserqualitaet.ch
Telefon 044 860 32 78
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte 
Tel. 118 anrufen!

Fragen und Störfälle

Grüezi liebe Leserin
Grüezi lieber Leser

Rechnung 2012

Bemerkungen zur Jahresrechnung 2012

Die Rechnung 2012 weist bei einem Auf-
wand von 6,989 Mio. und einem Ertrag von 
7,606 Mio. Franken einen Ertragsüberschuss 
von 0,617 Mio. Franken aus. Somit schliesst 
die Jahresrechnung rund 0,220 Mio. Franken 
schlechter als veranschlagt ab. Budgetiert war 
ein Ertragsüberschuss von 0,84 Mio. Franken. 
Dieses veränderte Ergebnis ist im Wesentlichen 
auf folgende Faktoren zurückzuführen:

– höhere Lohnkosten
– Rückstellung BVK-Sanierungsbeiträge 
 Arbeitgeber zur Verminderung der
 Unterdeckung
– Springereinsatz Schulleitung und
 Schulverwaltungsleitung
– Steuermehreinnahmen
– konsequente Ausgabendisziplin in allen
 Aufgabenbereichen

Die Nettoinvestitionen im Verwaltungsver-
mögen betragen 0,344 Mio. Franken. Der for-
meltechnische Selbstfinanzierungsgrad beträgt 
283% (Durchschnitt der letzten 5 Jahre: 52%). 
Der Cashflow beträgt 0,973 Mio. Franken. 

Schule Bachenbülach

Aus der Schulpflege

Das Eigenkapital erhöht sich um den Ertrags-
überschuss auf neu 2,451 Mio. Franken.
An der Primarschule Bachenbülach betra-
gen die Bildungsausgaben pro Primarschü-
ler Fr. 19‘380.– sowie pro Kindergartenkind 
Fr. 11‘081.–. Mit diesem Aufwand pro Schüler 
liegt Bachenbülach im kantonalen Mittel.
Die finanzielle Lage der Primarschulgemein-
de ist nach wie vor als schwierig zu betrachten  
sowie die strukturellen Defizite sind deutlich  
zu reduzieren.

Erläuterungen zur Jahresrechnung 2012

Die Artengliederung (Aufwand nach Sachgrup-
pen) zeigt für das Jahr 2012 aufwandseitig in 
den Positionen Personalaufwand, Passivzinsen, 
Abschreibungen sowie Interne Verrechnungen 
gegenüber dem Voranschlag 2012 gleich hohe 
oder leicht höhere Ausgaben. Beim Sachauf-
wand, Entschädigungen für Dienstleistungen, 
andere Gemeinwesen sowie Betriebs- und  
Defizitbeiträge sind grosse Mehraufwendungen 
ausgewiesen.
Bei den Einnahmen haben bei den Steuern 
aus den Vorjahren gegenüber dem Voran-
schlag 2012 Mehreinnahmen resultiert. Die 
ordentlichen Steuern sind aufgrund der Steuer- 
fusssenkung tiefer ausgefallen. Diese tieferen 
Einnahmen konnten im Jahr 2012 durch den 
Finanzausgleich kompensiert werden.
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In der Funktion «Finanzen und Steuern» sind 
die höheren Steuereinnahmen sowie der Buch-
gewinn aus dem Grundstücksverkauf ausge-
wiesen. In den übrigen Funktionen liegen die 
erwarteten Einnahmen gleichhoch oder sogar 
tiefer als die budgetierten Zahlen des Voran-
schlags 2012.
Trotz der schwierigen Ausgangslage ist die  
Primarschulpflege überzeugt, im Fokus der  
vorgegebenen finanzpolitischen Zielsetzungen 
den Finanzhaushalt fest im Griff zu behalten. 
Sie ist herausgefordert, die unbestritten not-
wendigen Korrekturen primär mit Aufwand-
senkungen und allenfalls mit Einnahmen- 
erhöhungen umzusetzen.

Aufklärungsunterricht

Die Schulpflege hat auf Empfehlung der Mit-
telstufenlehrpersonen beschlossen, dass der 
Aufklärungsunterricht der 5. und 6. Klässler/in-
nen eingeführt wird. Damit Schamgefühl und 
Befangenheit weniger aufkommen, wird dieser 
Unterricht von ausgebildeten Fachpersonen er-
teilt. Die Mädchen werden von einer Frau und 
die Knaben von einem Mann unterrichtet. Die 
Eltern werden an einem speziellen Elternabend 
ausführlich darüber informiert. Die Lehrper-
sonen arbeiten mit den Institutionen «mfm» 
und «Lust und Frust» zusammen. Sind Sie an 
weiterem Wissenswertem interessiert? Folgen-
de Webseiten enthalten interessante und lehr-
reiche Informationen: www.lustundfrust.ch; 
www.jugendsex.ch;  www.mfm-projekt.ch

Begabtenförderung

An ihrer Sitzung vom 19. März hat die Schul-
pflege das Projekt «Schatzinsel», welche die 
Richtlinien für die Begabten- und Begabungs-
förderung vorgeben, bewilligt. Bereits heute 
werden Schüler und Schülerinnen mit beson-

deren Begabungen gefördert. Dies soll in Zu-
kunft vertiefter erfolgen. Damit werden die 
kantonalen Vorgaben erfüllt. Auf diese Weise 
werden neben den sonderpädagogisch geför-
derten Kindern auch die Auffassungsgabe und/
oder besonderen Neigungen der guten Schüler 
und Schülerinnen spezifischer weiter entwickelt. 

Was Kugelspuren und Begabtenförderung gemein-
sam haben

Kaum hat die Pausenglocke geläutet und die 
letzte Klasse hat das Schulzimmer verlassen, ste-
hen zehn strahlende Kinder da. Sie besuchen in 
diesem Quintal ein bis zwei Förderstunden mit 
dem Schwerpunkt «Bildnerisches Gestalten». 
Die Kinder lernen Kugelspuren legen. Diese 
zeichnerische Technik diente als Ausgangslage 
für ihr weiteres Arbeiten und Experimentieren.

Ertrag Rechnung 2012 Voranschlag 2012 Rechnung 2011

ordentliche Steuern (4000) Fr. 3‘440‘377.70 Fr. 3‘510‘000.00 Fr. 4‘216‘464.00

Finanzausgleich Rechnung 2012 Voranschlag 2012 Rechnung 2011

Finanzausgleich (Schule) Fr. 608‘901.00 Fr. 608‘000.00 Fr. 0.00
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In diesen hochkomplexen Aktivitäten werden 
die visuelle Wahrnehmung, Emotionalität, 
Gedächtnis, Feinmotorik der Hände und die 
Kreativität miteinander verbunden, die Sinnes- 
organe und die Wahrnehmungsfähigkeit ge-
schärft, geschult und verfeinert. 
«Wir bekommen sozusagen Extrastunden. Ich 
freue mich immer wieder auf diese Stunde.» 
(Joshua) 
«Ich habe eine neue Technik im Zeichnen gelernt, 
in dieser kann ich auch ganz andere Techniken 
reinsetzen.» (Stefanie)

Stagev-Cup 2013

Auch dieses Jahr machte ein Team aus Bachen-
bülach beim Stagev-Cup (Stadt- und Gemein-
deverwaltungen-Cup) in Dübendorf mit. Das 
Team bestand mehrheitlich von der Schule 
Bachenbülach. Im Team dabei war: Schul- 
präsident Harry Sprecher (Nr.10), Lehrerin 
Nadia Hunziker (Nr.24), Lehrerin Antje Wolf 
(Nr.15), Lehrerin Nicole Vorburger (Nr.13), 
Leiter Hausdienst Marcel Bregenzer (Nr.25) 
und  Sandra Bregenzer (Coach), Daniel Schur-
ter (Nr.52), Martin Rutschmann (Nr.37), 
Andreas Büchel (Nr.2).

Die halbe Hunziker-Klasse unterstützten sie als 
Zuschauer. Wir konnten kaum warten bis es 
endlich losging. 
Bereits nach dem ersten Match verstauchte 
sich Andreas Büchel das Knie. Leider konnte er 
nicht mehr mitspielen. Von 4 Spielen hat das 
Team aus Bachenbülach 2 gewonnen, 1 unent-
schieden und nur 1 Spiel verloren. 

Manchmal hat man gemerkt dass es gar nicht 
so einfach ist auf Schlittschuhen zu fahren und 
Eishockey zu spielen…

Leider konnte das Eis-
hockeyteam nicht auf 
das Podest dafür haben 
die Fans den Pokal für 
den besten Fanclub er-
halten. Wir alle hatten 
riesen Spass und wa-
ren total heiser. Nach 
der Rangverkündigung 
konnten Silas und ich 
noch ein Interview mit 
Werner Benz machen.

Interview mit Werner Benz (Speaker)

Wer wird das Turnier Ihrer Meinung nach 
gewinnen?
Ich selber glaube Meilen, die sind super dran.

Spielen Sie selber auch Eishockey?
Nein, aber ich schaue es sehr gerne.
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Das ist der Beitrag über unseren spontanen 
Verkaufstag von Osterhasen aus Brot und 
selbstgemalten Eiern.

Lukas Brunner

Bereits am Montagmorgen färbten wir 150 
Eier. Nach dem Färben hatten wir völlig schön 
bemalte Hände so wie die Eier. Am Mittwoch 
backten wir die Hasen. Es war noch lustig, weil 
die einen eine komische Form hatten. Bereits 
am Morgen konnten wir schon Eier verkaufen 
und Hasen. Einige Personen haben uns sogar 
Trinkgeld gegeben. Wir haben bei dieser Ak-
tion sehr viel Geld für die Klassenkasse gesam-
melt, damit wir in der 6. Klasse einen tollen 
Ausflug machen können.

Von Dario Müller und Yves Bürgin

Das war ein sehr schöner Verkauf und wir  
würden es jederzeit nochmal machen. 
Wir danken allen, die uns etwas abgekauft  
haben von Herzen.

Leona und Lorena

Würden Sie auch gerne mitmachen?
Ja, natürlich, aber ich bin ein bisschen zu alt.

Wie viele Jahre machen Sie diesen coolen 
Job schon?
25 Jahre

Es war ein cooler Abend!

Unsere Reporter
Nico Zimmermann und Silas Maag (3.Klasse)

Osteraktion der Klasse 5b

Eier färben und Hasen backen

Wir machten am 27. März für unsere Klassen-
kasse selbstgebackene Osterhasen aus Brotteig. 
Vielleicht hatten Sie auch so einen gekauft. 
Zuvor hatten wir noch in unserer Klasse Oster- 
eier angemalt und Körbe aus dickem Papier 
gemacht. Ca. um 10:30 Uhr konnte sich die 
erste Gruppe auf den Weg machen. Wir sind 
sehr netten Leuten begegnet und hatten auch 
sehr viel Spass daran. Wir hatten alles verkauft 
und gingen danach nach Hause. Ich zählte un-
ser Geld und kam auf den Betrag von Fr. 78.–. 
Am nächsten Tag gaben wir und die anderen 
Gruppen das Geld unserer Klassenlehrerin. Als 
unsere Klassenlehrerin mit dem Geldzählen  
fertig war, hatten wir etwa Fr. 900.– zusammen. 
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Schulverwaltung

Öffnungszeiten

Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:

Montag 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
 
Kontaktstellen

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 39 22 Telefon 044 860 47 59
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.psbb.ch

Kalender

Frühlingsferien Montag, 22. April bis Freitag, 03. Mai 2013
Auffahrtsbrücke Donnerstag, 09. Mai bis Freitag, 10. Mai 2013
Pfingsten Montag, 20. Mai 2013
Kapitel Donnerstag, 23. Mai 2013 (nur Nachmittag)
Sommerflohmarkt Samstag, 25. Mai 2013 (siehe separate Ausschreibung auf
 Seite 51 in diesem Mosaik)
Maimärt Dienstag, 28. Mai 2013
Sporttag Dienstag, 04. Juni 2013 (Verschiebedatum 06. Juni 2013)
Kindergarteninfoabend Mittwoch, 26. Juni 2013
Sommerferien Montag, 15. Juli bis Freitag, 16. August 2013

Anzeige

Individuelles Dusch-  
und Badevergnügen

8180 Bülach  Tel. 044 860 95 60  gantner-sanitaer.ch
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KiZ – Kind im Zentrum

Kontakt

«Kind im Zentrum»
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Tel. 044 411 58 24; E-Mail: info@kiz.ch

Schulen

Ruhe bewahren im Erziehungsalltag

Auseinandersetzungen mit den Kindern kön-
nen Eltern ganz schön an die eigenen Grenzen 
bringen. Hundertmal das Gleiche sagen müssen 
ohne sichtbaren Erfolg strapaziert auch starke 
Nerven. Was tun, wenn mich die Wut packt 
oder wenn ich mich in negative Gefühle ver- 
stricke? Im Kurs werden Kraftreserven gebün-
delt und geeignete Strategien entwickelt, um 
im Erziehungsalltag gelassener reagieren zu 
können. 
Datum: Donnerstag, 16., 23. und
 30. Mai 2013, 19.30 – 22.00 Uhr
Leitung:  Rita Volkart, Eltern- und Erwachse- 
 nenbildnerin und  Primarlehrerin
Kursort: Dielsdorf, Jugendsekretariat
 Dachraum, Spitalstrasse 11
Kosten: Fr. 90.00, Paare Fr. 145.00
Anmeldeschluss: 09. Mai 2013

Kinder brauchen Väter

Väter prägen durch die Beziehung zu ihren 
Kindern deren Aufwachsen und Selbstvertrau-
en. Sie stärken durch Zuwendung und Heraus-
forderung ihre Kinder und bereichern damit 
die Beziehungen in Familie, Partnerschaft und 
zu den eigenen Wurzeln.
Datum: Dienstag, 28. Mai 2013,
 19.30 – 21.30 Uhr
Leitung: Martin Gessler, Erwachsenenbildner, 
 STEP-Elternkursleiter
Kursort:  Bülach, Jugendsekretariat,
 Winterthurerstrasse 11
Kosten:  Fr. 20.00
Anmeldeschluss: 17. Mai 2013

Elternbildung West

Veranstaltungen im Mai 2013

Väter und Kinder im gleichen Boot
 
Ein Weekend mit Kanus für Väter und Kin-
der am Hallwilersee. Mit Übernachtung im 
Zelt und Essen vom offenen Feuer. Das The-
ma «Wir sitzen im gleichen Boot» begleitet die 
Gruppe unterwegs und bei den Gesprächen am 
Lagerfeuer.
Das gemeinsame Erlebnis schafft Nähre und 
Vertrauen für den Alltag. Der Anlass findet 
statt am Freitag 14. Juni 18.00 bis Sonntag 
16. Juni 15.00 Uhr in Aesch (LU)
Anmeldeschluss: 17. Mai 2013. 

Väter-Kinder-Brunch auf dem Bauernhof 
 
Die Nähe zu den Tieren und zur Natur lassen 
den Sonntagsbrunch zum besonderen Ereignis 
werden. Kinder und Väter verbringen bewusst 
ihre Zeit miteinander und entdecken Neues. 
Das gemeinsame Erlebnis schafft Nähe und 
Vertrauen für den Alltag. Der Brunch findet 
statt am Sonntag 2. Juni 10.00 – 13.00 Uhr 
auf dem Tempelhof in Rümlang, Kosten  
Fr. 20.00 pro Familie
Anmeldeschluss: 24. Mai 2013

Anmeldung und Information
Geschäftsstelle Elternbildung, Siewerdtstrasse 
105, 8050 Zürich, Telefon 043 259 79 30, 
ebzh@ajb.zh.ch
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Anzeige

Ihre 
Immobilien-
partner.

VERMIETUNG/ VERWALTUNG 

VERKAUF

BEWERTUNGEN/SCHÄTZUNGEN

TEL. 044 864 11 11

MEIER-PARTNER.CH

m&p_ins_12_57x84  14.5.2012  15:56 Uhr  

Mensch und Gesundheit

Yoga am Mittwoch
Kraft tanken mit Hatha Yoga über Mittag
Gertrud «Gerry» Knecht, Yogalehrerin, 
Athemtherapeutin IKP
Francesca Paradiso Hugentobler, 
Ayuryoga-Lehrerin
08.05. – 10.07.2013 (10x Mi), 
12.00 – 12.55 Uhr, Fr. 240.00

Natur und Umwelt

Was blüht denn da?
Pflanzenbestimmung mit App 
«Flora der Schweiz»
Walter Hauenstein, Gymnasiallehrer Biologie
14.05./28.05./04.06.2013 (Di),
19.30 – 21.15 Uhr
08.06.2013 (Sa), 08.00 – 12.00 Uhr, 
Fr. 135.00

Unsere Vögel im Zürcher Unterland
Stefan Heller, Leiter SVS-Naturschutzzentrum 
Neeracherried
29. Mai 2013 (Mi), 19.00 – 21.30 Uhr
01. Juni 2013 (Sa), 06.00 – 09.00 Uhr,
Fr. 85.00

Lebensziele
Christoph Dengler, Dipl. Berufs- u. 
Laufbahnberater
22. Mai 2013 (Mi), 19.00 – 21.00 Uhr, 
Fr. 50.00

Farbberatung
Christina Kamm, Farb-, Stil- und Make- 
up-Beraterin sif
25. Mai 2013 (Sa), 09.00 – 13.00 Uhr,
Fr. 110.00

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website:
www.volkshochschule-buelach.ch

Volkshochschule Bülach

Die Kurse der Volkshochschule Bülach im Mai 2013
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Gottesdienst mit Pfr. Jürg Spielmann

26. Mai 2013
10.00 Uhr im Pavillon der Mehrzweckhalle

Babysittervermittlung
 
Mitte Januar ist unser neues Angebot der  
Babysittervermittlung erfolgreich gestartet. 
Rund 45 Jugendliche haben den Babysitter-
pass vom Schweizerischen Roten Kreuz erwor-
ben, nachdem sie den von uns durchgeführten  
Babysitterkurs Anfangs Januar absolvierten. 
Wenn Sie eine Babysitterin suchen, melden 
Sie sich bei mir und eine unserer freiwilligen 
Vermittlerinnen wird Ihnen aufgrund Ihrer 
spezifischen Bedürfnisse passende Adressen von 
Jugendlichen aus Bachenbülach weitergeben.

Kraft in der Stille

Meditation in Bülach – zwei Möglichkeiten
Spiritualität im Alltag braucht Übung. Medita-
tion in der Gruppe, das gemeinsame Schweigen 
und Suchen nach Kraft in der Stille im Dasein 
vor Gott kann eine Hilfe dabei sein.
Meditation am Dienstag 
18.50 – 19.25 Uhr, wöchentlich, das ganze Jahr
Ref. Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5, 
8180 Bülach
Im Meditationszimmer im Untergeschoss – 
bitte benützen Sie den Seiteneingang rechts. 
Ankommen und ein kurzes Segenswort am 
Schlusss bilden den Rahmen, in dessen Mitte 
eine knapp halbstündige Meditation steht  
(gemeinsames Schweigen und Sitzen im Kreis)
Leitung: Verena Isenmann und 
Pfr. Jürg Spielmann
Meditation am Freitag
12.15 – 13.00 Uhr
In der reformierten Kirche Bülach,
Hans-Haller-Gasse 4
Vorne im Chorraum der Kirche
Leitung: Pfr. Jürg Spielmann

Heiliger BimBam 
 
im Sigristenhaus bei der Kirche
Ein gastlicher Treffpunkt für alle – mit Gast-
geberinnen und Gastgebern auch aus Bachen-
bülach
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee oder  
Frühschoppen
 

Erwachen
 
In Morgenfrühe
erzählen die Vögel
vom Strom des nie endenden Lebens.
Sie achten des kreisenden Habichts nicht!
 
Der Gartenbach plätschert
den Trost in verwundete Seelen;
das Denken befreit sich aus den Fesseln
der Angst und ertastend betritt es  
den Raum erwachender Ahnung.
 
So zeigt sich
die Wahrheit geordnet und friedvoll
dem einfachen Herzen,
verwirrendes Dasein entbirgt seine Lüge im 
Lied der Natur.

© Albert Kreuzer

Mit den besten Frühlingswünschen
Pfr. Jürg Spielmann

Reformierte Kirche Bülach

Zu folgenden Veranstaltungen im Mai laden wir Sie herzlich ein

Kontakte

Ref. Kirchgemeinde Bülach 
Pfarramt Bachenbülach
Hans-Haller-Gasse 3, 8180 Bülach
Tel. 043 411 41 63
juergspielmann@ref-kirchebuelach.ch
www.refkirche-buelach.ch
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Sonntagsschule Bachenbülach

Sonntagsschule Bachenbülach bis zu den Sommerferien

Hier die Daten und Themen im Überblick:

Sonntag, 26. Mai 2013 Eine Pfingstgeschichte 
Sonntag, 02. Juni 2013 Ein schlaues Mädchen, 2. Mose 2,1–10
Sonntag, 09. Juni 2013 Das Lied der Befreiung, 2. Mose 15, 20f
Sonntag, 16. Juni 2013 Mirjam begegnet Gott, 4. Mose 12, 1–9
Sonntag, 23. Juni 2013 Mirjam wird krank, 4. Mose 12, 10–15; 20,1
Sonntag, 30. Juni 2013 Summer-Sundate, Ausflug der Sonntagsschulkinder
 ans Summer-Sundate in Bülach
Sonntag, 07. Juli 2013 Weisungen zeigen den Weg, Psalm 119, 14

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag ausser in den Schulferien von 10.00 – 11.00 Uhr
im Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt. 

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam 
Marianne Riedener, Ursula Strupler, Begleitung: Pfr. Jürg Spielmann

Nächstes Thema: Mirjam, die Schwester Mose

Am Sonntag nach Auffahrt, 12. Mai sowie am Pfingstsonntag, 19. Mai fällt die Sonntagsschule aus.

onatellaD
Damen- und Herrensalon

Mei
n C

oiff
eur

Auch ohne Anmeldung!

Zürichstrasse 41, 8184 Bachenbülach
Tel. 044 860 57 58

Genug Parkplätze

Anzeige
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Agenda im Mai 2013

02. Vereinsmesse Frauenverein, 9.15 Uhr
03. Jassnachmittag, 13.30 Uhr im Saal
05. Eucharistiefeier mit Ehejubilaren, 11.00 Uhr, anschliessend Apéro
06. Bibel lesen, 19.30 Uhr im Zimmer 11
06. – 13.  Pfarreireise nach Nord-Polen
07. Pfarrei-Treff, 19.30 Uhr im Foyer
08. Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt, 19.15 Uhr
09. Christi Himmelfahrt: ökum. Gottesdienst in Nussbaumen, 11.00 Uhr
12. Muttertag: Eucharistiefeier um 8.45 Uhr und 11.00 Uhr
 Muttertagsbrunch, organisiert von Blauring und Jungwacht
14. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
15. Maiandacht mit dem Frauenverein und dem Chor der Dreifaltigkeitskirche 
 19.15 Uhr, anschliessend Maibowle im Saal
16. Pfarreimittagessen für die Pfarreiangehörigen ab 55 Jahren, 12.00 Uhr im Saal
19. Pfingsten: Eucharistiefeier um 8.45 Uhr und 11.00 Uhr
20. Pfingstmontag: Eucharistiefeier deutsch/ital. 10.00 Uhr
21. Elternabend zur Firmung, 20.00 Uhr im Saal
22. Maiandacht, 19.15 Uhr
22. Kirchgemeindeversammlung, 20.00 Uhr im Pfarreizentrum
26. Dreifaltigkeitssonntag – Pfarreifest: Familiengottesdienst deutsch/ital. mit dem 
 Jugendchor St. Laurentius, 10.00 Uhr, anschliessend Mittagessen und Unter- 
 haltungsprogramm
28. Lesetreff, 14.00 Uhr im Zimmer 2
29. Maiandacht mit dem Jugendchor St. Laurentius, 19.15 Uhr

Jeden Samstag
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
08.45 Uhr  Eucharistiefeier
09.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei 

Gottesdienstzeiten

Werktags
09.15 Uhr Montag, Dienstag, 
 Donnerstag und Freitag
 Am ersten Dienstag im Monat 
 um 09.15 Uhr Eucharistiefeier 
 italienisch/deutsch, besonders für  
 ältere Menschen, anschliessend  
 Zusammensein im Pfarreizentrum

Angeregt wurde der Muttertag 1907 durch Miss 
Anna Jarvis aus Philadelphia, USA. 1908 offi-
ziell in Philadelphia gefeiert, traf die Idee den 
Zeitgeschmack. So verkündete der amerikani-
sche Präsident Wilson wenige Jahre später den 
zweiten Sonntag im Mai künftig in den USA 
«als öffentlichen Ausdruck für die Liebe und 
die Dankbarkeit zu feiern, die wir den Müttern 
unseres Landes entgegenbringen».

In der Gegenwart ist dieser Gedenktag, wie vie-
le andere Feste auch, in Gefahr, in erster Linie 
als «Werbemittel» für das Verkaufen bestimm-
ter Produkte vermarkten zu werden. In diesem 
Spannungsfeld bleibt es eine Herausforderung, 
den eigenen Standpunkt und die angemessene 
Form des Umgangs mit diesem Tag für die ei-
gene Familie zu finden.

Der Blick des Herzens
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Kontakte

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach  
Scheuchzerstr. 1, 8180 Bülach
Tel. 043 411 30 30
paledzki@zh.kath.ch, ww.kath-buelach.ch

Evangelische Täufergemeinde

Der Hunger nach Liebe

Das Fest der Liebe, Weihnachten, ist schon  
einige Zeit her. Valentinstag, der Tag, an dem 
der Liebste/die Liebste beschenkt wird, haben 
wir auch bereits hinter uns. Seit einigen Tagen 
haben wir offiziell den Frühling eingeläutet, 
welcher ja dafür bekannt ist, unsere Gefühlswelt 
wieder neu zu entflammen. Alles Ereignisse, die 
unser Bedürfnis nach Liebe und Geborgenheit 
für den Moment stillen sollten. 
In meiner Ausbildung zur Sozialarbeiterin set-
zen wir uns in diversen Fächern immer wieder 
mit der Wichtigkeit von Liebe und Zuneigung 
in menschlichen Beziehungen auseinander. 
Die Psychologie besagt, dass fehlende Liebe in 
Kindstagen zu Fehlverhalten im Erwachsenen-
alter führen kann. Auch in meinem privaten 
Umfeld und in der Spitex erlebe ich tagtäglich, 
wie sich Menschen angestrengt darum bemüh-
en, ihr Bedürfnis nach Liebe und Zuneigung 
zu stillen. Es vergeht kaum ein Gespräch, in 
dem es nicht im weitesten Sinne um Liebe oder 
Befriedigung der eigenen Bedürfnisse geht. Es 
scheint mir manchmal, als suche der Mensch 
verzweifelt nach etwas ohne genau zu wissen, 

wonach er eigentlich sucht. Diese Unwissenheit 
äussert sich dann so, dass er in diversen Ange-
boten nach der Erfüllung seiner Bedürfnisse 
sucht und sie schliesslich doch nicht findet.
Ich bin kein Moralapostel und weiss selber, wie 
hoch das Bedürfnis, geliebt und akzeptiert zu 
werden, sein kann. In Situationen, in denen ich 
mich nach Geborgenheit und Liebe sehne, muss 
ich immer wieder ergeben feststellen, dass nur 
einer meine Bedürfnisse wirklich stillen kann, 
nämlich der Erfinder der Liebe, Jesus Christus.
Das Bedürfnis nach dem inneren Frieden kann 
uns nur Gott schenken. Wir lesen im Johan-
nesevangelium (14,27): «Es ist mein Friede, 
den ich euch gebe, ein Frieden, den sonst kei-
ner geben kann. Seid deshalb ohne Sorge und 
Furcht.» 
Niemand kann von sich behaupten, diese Liebe 
zu schenken oder zu bekommen, die Jesus uns 
gibt. Nämlich eine Liebe, die selbst dann noch 
gibt, wenn sie nichts zurück empfängt.

Karin Maag

Echte Mütter sind phantastisch, die älteren 
wie die jüngeren, die eben erst Mutter wurden. 
In aller Regel machen sie keine Erfindungen; 
haben keinen Lehrstuhl, bauen keine Strassen und 
Brücken und Städte. 
Sie machen unendlich viel mehr: Sie machen 
Menschen für morgen. 
Mütter bringen in die Welt, was das allerwichtigs-
te ist: die Liebe. 

(Phil Bosmans)

Liebe Leserinnen, liebe Leser, mögen Sie und 
Ihre Familien durch Ihr Mutter- und Vater-sein 
ganz reich beschenkt werden! Im Namen des 
Pfarreiteams wünsche ich Ihnen einen freuden-
reichen zweiten Sonntag im Mai.

Sebastian von Paledzki, Diakon
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Kirchen

Regelmässige Veranstaltungen

Gottesdienste:  jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Chorproben:  jeden Montag, 20.00 Uhr
Gebets- oder Bibeltreffen:  abwechselnd jeden Dienstag, 20.00 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr, www.jugitoess.ch 
Jungschar:  jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr, www.jetonline.ch
Samstagabend-Gottesdienste:  unregelmässig, siehe www.buelisued.ch

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt. Bei den Veranstaltungen ist jeder 
herzlich willkommen.
Hilfe, Beratung, Seelsorge? Niederglatterstrasse 3, 8184 Bachenbülach.
Wir sind für sie da! Tel. 043 497 67 29, www.etgbachenbuelach.ch, info@etgbachenbuelach.ch

Spezielle Veranstaltungen im Mai 2013

Sonntag 05. Mai 2013, 10.15 Uhr Gästegottesdienst (mit Mittagessen)
Auffahrt 09. Mai 2013, 10.15 Uhr Auffahrts-Gottesdienst
Donnerstag 16. Mai 2013, 14.00 - 17.00 Uhr Seniorennachmittag
Samstag 01. Juni 2013, 20.00 Uhr Büli-Süd, Samstagabend-Gottesdienst
  Thema: «Fleisch – Man ist, was man isst.»
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Seniorenforum

Gratulationen

Wir gratulieren

Mai 2013

Folgenden Einwohnerinnen können wir zu einem Jubiläum gratulieren:

Zum 80. Geburtstag
am 2. Mai 2013
Fatima Dal-Sahin, Bächliwis 21, 8184 Bachenbülach

Zum 90. Geburtstag
am 13. Mai 2013
Klara Hiltebrand-Frieden, Lachenstrasse 27, 8184 Bachenbülach

Zum 96. Geburtstag
am 06. Mai 2013
Rosa Frieda Meier-Stocker, Alterszentrum im Grampen, 8180 Bülach

Wir wünschen den Jubilarinnen einen schönen Tag, viel Freude und gute Gesundheit!

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Mittagessen für pensionierte Einwohner

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner 
von Bachenbülach zum gemeinsamen, monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 16. Mai 2013 Zeit: 12.00 Uhr
Ort: Pavillon Unkostenbeitrag: Fr. 10.–

Abmeldungen bitte an Frau Uschi Ferassini, Tel. 043 538 39 30

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team   
vom Frauenverein Bachenbülach.

Einladungen
Frauenverein
Bachenbülach

Turnen für ältere Frauen

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach

Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr (ausser während den Schulferien)

Kontaktpersonen: Margrit Nötzli
 Blumenau 13, Bachenbülach Telefon 044 860 47 69
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Seniorenforum

gen Senioren bleiben erhalten. Mit unserer 
Tagesstätte helfen wir mit, dass zu betreuende  
Senioren möglichst lange zu Hause in ihren  
eigenen vier Wänden bleiben können. Eltern 
von Kleinkindern bieten wir eine ausserge-
wöhnliche Form der Kinderkrippe mit der 
Möglichkeit, ältere Menschen im Alltag zu er-
leben und kennenzulernen.
Seit bald vier Jahren arbeitet die neunköpfi-
ge, fachlich kompetente Projektgruppe an der 
Umsetzung der generationengemischten Ta-
gesbetreuung. Mit grossem Einsatz wurden 
Konzepte, Personalpapiere, Finanzpläne und 
Finanzanträge erarbeitet. An gemeinsamen 
Sitzungen diskutierte die interdisziplinäre Ar-
beitsgruppe die einzelnen Arbeitsschritte. Ziel 
der Projektgruppe war, in der Tagesstätte beide 
Generationen optimal betreuen zu können und 
den einzelnen Menschen gerecht zu werden.
Die Tagesbetreuung wird von fachlich qua-
lifiziertem Personal geführt. Sie ist von Mon-
tag bis Freitag von 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Für die älteren Menschen organi-
sieren wir auf Anfrage und nach Möglichkeit  
einen Fahrdienst von und zur Tagesbetreuung.  
Anmeldungen und Auskünfte sind ab sofort 
möglich bei: 

Ruth Sarasin
Tel. 044 862 08 10
info@tandem-tagesbetreuung.ch 

(In diesem Text wird die männliche Form ver-
wendet, die weibliche ist selbstverständlich im-
mer mit eingeschlossen.)

Der gemeinnützige Verein Tandem eröffnet am 
1. November 2013 in Bülach eine generatio-
nengemischte Tagesbetreuung. Wir betreuen 
in einer grosszügigen Wohnung elf Vorschul-
kinder, vier bis fünf betreuungsbedürftige Se-
nioren oder leicht behinderte jüngere Erwach-
sene und ermöglichen damit eine Zusammen-
führung der Generationen. Kinder und ältere 
betreute Menschen haben sich gegenseitig viel 
zu geben. 
Wie in einer Grossfamilie gestalten wir den All-
tag gemeinsam. Senioren können auf Wunsch 
mithelfen im Haushalt, bei der Kinderbetreu-
ung unterstützen und sich von der Lebhaftig-
keit der Kinder anregen lassen. Aber auch ge-
mütliches Dabeisitzen, Zuschauen und Ausru-
hen soll seinen Platz haben. Kinder profitieren 
von den Fähigkeiten, dem Wissen und Zeitha-
ben der Senioren und bauen ihre Sozialkom-
petenz im Kontakt mit der älteren Generation 
aus. Wir unterstützen einen natürlichen, in den 
Alltag eingebauten Kontakt, bieten aber auch 
genügend Raum für Rückzug und Individua-
lität. 
Das Angebot entlastet pflegende Angehörige. 
Die Autonomie und vorhandene Ressourcen 
der zu Hause lebenden, betreuungsbedürfti-

TANDEM Tagesbetreuung Chli & Gross 

Eröffnung «Tandem – Tagesbetreuung Chli & Gross»

Pro Senectute

Pro Senectute Kanton Zürich: Qualitätszertifizierung nach ISO 9001:2008
Kontaktstellen

Dienstleistungscenter Unterland

Lindenhofstrasse 1
8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00
www.zh.pro-senecute.ch

Ortsvertretung Bachenbülach

Marianna Paul-Wessner
Lachenstrasse 60
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 20 02
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Wichtige Kontakte
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Wichtige Kontakte 

Notfallnummern
Polizei – Notruf 117
Feuerwehr – Notruf 118 Dargebotene Hand 14 
Sanitäts – Notruf 144 Tox – Zentrum (Vergiftungen) 145
Apotheker – Notfalldienst 044 813 30 31 
Hausärzte Notfallnummer / Ärztefon 044 421 21 21
Spital Bülach 044 863 22 11 
Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19

Beratungsstellen
Jugendsekretariat der Bezirke Bülach und Dielsdorf 043 259 95 00 
Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach 
Kurse für werdende Eltern – Auskunft und Anmeldung beim Jugendsekretariat 
Kleinkindberatung Bezirk Bülach
Mütter- und Väterberatung 044 804 40 39
Telefonische Beratung:  täglich  08.30 – 10.30 Uhr
Sprechstunden und Beratung: Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr und 
    Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr 
Paar- und Lebensberatung Bezirk Bülach 044 860 83 86 
Bahnhofstrasse 48, 8180 Bülach
Berufsberatung Bezirk Bülach 044 804 80 80
Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten 
Anlaufstelle 60plus 044 863 18 60 
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach Di–Do

Diverse Kontakte
Poststelle Bachenbülach 058 453 64 62 
Montag bis Freitag 07.30 – 11.00 / 14.30 – 18.00 Uhr,  
Samstag  08.00 – 11.00 Uhr
Kinderkleiderbörse 044 860 33 19
Frauenverein, Bächliwis 15 (Kindergarten), 1. Stock
Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr 
Indoor- und Waldspielgruppe Sternli      
für Kinder ab 3 Jahren    Barbara Studer 044 860 75 78

Gesundheitsdienste Bachenbülach
Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Ärzte für allgemeine Medizin 044 860 64 64 
Dorfstrasse 26, Sprechstunden nach Vereinbarung Fax 044 860 06 35
Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin 044 860 93 28
Zürichstrasse 63, Sprechstunden nach Vereinbarung 
Schulzahnklinik 044 860 38 66 
Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach, Poliklinik Montag bis Freitag 13.00 – 13.30 Uhr
Coop Vitality 044 860 29 19
im Coop Center, Grabenstrasse Fax 044 860 32 13 
Spitex-Verein Bachenbülach 044 862 00 51 
Zürichstrasse 36, 8184 Bachenbülach Fax 044 862 00 51
Hebammendienste 076 372 71 77
Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach 079 255 85 28 
Rotkreuz-Fahrdienst 079 622 50 43 
Einsatzleitung: Frau Therese Storrer, Tel. Anmeldung Mo, Di + Fr, 9.00 – 11.00 Uhr
Spez. Ärztin für Klein- und Heimtiere, Pascale Binz 044 886 30 20
Bitziberg 3, Sprechstunden nach Vereinbarung 044 860 80 20
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Ärztlicher Notfalldienst

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöff-
nungszeiten ist das Ärztefon die Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst 

Wie vorgehen im Notfall?

Für zahnärztliche Notfälle rufen Sie bitte wie bisher folgende Nummer an: Telefon 079 819 19 19

Bachenbülacher Hausärzte: Dr. W. Strupler und Dr. U. Aebli, Telefon 044 860 64 64

 Gesundheitsbehörde Bachenbülach

Krankheiten und leichte
bis mittelschwere unfälle

lebensbedrohliche
Notfälle

Kontaktieren sie 
ihren Hausarzt.

Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie sich 
an einen Arzt in Bachenbülach.

Ärztefon
044 421 21 21

Je nach Schweregrad werden 
Sie weitergeleitet:

  – Notfallpraxis Spital Bülach
  – Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt
  – Rettungsdienst 144

Falls arzt nicht erreichbar:

rettungsdienst 
144

1

2

3

spital

Die verletzte oder erkrankte Person wird im 
nächstliegenden Spital behandelt.
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Seniorenforum

Neue Bürozeiten in Bachenbülach 

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats  
ist Simone Ungricht im Gemeindehaus anzu-
treffen:
08. Mai 2013 13.30 – 16.30 Uhr
05. Juni 2013 13.30 – 16.30 Uhr

Im Auftrag der Stadt Bülach und der Gemein-
de Bachenbülach führt Pro Senectute Kanton 
Zürich die Anlaufstelle 60plus. Die Anlauf- 
stelle nimmt sich den Anliegen der Generation 
ab 60 Jahren an.

Sprechstunde

Dienstag bis Donnerstag 
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefonisch erreichbar
09.00 – 12.00 Uhr
14.00 – 17.00 Uhr

Anlaufstelle 60plus

Anlaufstelle

Kontakt

Simone Ungricht freut sich darauf, Sie 
kennen zu lernen.
 
Anlaufstelle 60plus 
Alterszentrum Im Grampen
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach
Telefon: 044 863 18 60
E-Mail: anlaufstelle60plus@buelach.ch

Anzeige

 

Unsere Kunden freuen  
sich wieder: Sie erhalten 
140 Millionen. 

Dank genossenschaftlicher Verankerung  
beteiligen wir unsere Kunden am Erfolg.

Prämienreduktion: Die Kunden der 
Generalagentur Bülach mit einer MobiCasa 
Haushalt- und Gebäudeversicherung 
erhalten dieses Jahr insgesamt 1,9 Millionen 
Franken.

Generalagentur Bülach, Max Suter
Kasernenstrasse 11, 8180 Bülach
Telefon 044 872 30 30, Telefax 044 872 30 31
buelach@mobi.ch, www.mobibuelach.ch 13

03
28

D
09

G
A
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Seniorenforum

«JazzInn im Grampen»

Bülacher Jazztage
Donnerstag, 13. bis Sonntag 16. Juni 2013

Rhine-Riverboat Jazz-Dinner 2013
Freitag, 19. Juli 2013,
«The Dixie Corporation»
Freitag, 16. August 2013,
«The Saints Jazzband»

Nächstes Konzert im JazzInn im Grampen:

Freitag, 13. September 2013, 20.15 Uhr
Cannonsoul
Remembering Cannonball Adderley

Reservationen über Telefon 044 500 50 30

Musikalisches 

Montag, 06. Mai 2013, 14.00 Uhr
Tanznachmittag 50+ mit den «old friends»
im Restaurant

Freitag, 17. Mai 2013, 15.00 Uhr
«Musik ohne Grenzen» Konzert  
mit Tatjana Rössler
im Surber-Saal

Mittwoch, 22. Mai 2013, 15.30 Uhr
Gemeinsames Singen im Grampen
mit Peter Winiger
im Surber-Saal

Diverses

Sonntag, 05. Mai 2013, 10.00 Uhr
Philosophie-Treff
im Mehrzweckraum

Montag, 20. Mai 2013, 18.30 Uhr
Fibro-Treff Oase Bülach
im Aufenthaltsraum 2. OG

Alterszentrum im Grampen Bülach

Veranstaltungen im Mai 2013

Freitag, 24. Mai 2013, ab 18.00 Uhr
wine + dine im Restaurant Grampen
Das Beste aus Küche und Keller
im Restaurant

Galerie «Im Grampen»

«Drei Wege zum Erlebnis»
Ausstellung von Hans-Jörg Meier
bis am 25. Mai 2013

Vorschau Juni 2013

Samstag 01. Juni 2013, 15.00 Uhr 
«Romantische Klänge», Klassisches Konzert

Montag 03. Juni 2013, 14.00 Uhr 
Tanznachmittag 50+ mit dem Trio  
«Gisela, Richi und Max»

und sonst… 

Unser Restaurant «Im Grampen» ist täglich 
für Sie geöffnet (mit schöner Terrasse) 
(365 Tage) von 8.00 – 19.00 Uhr
Reservationen über Telefon 043 411 37 40, 
www.alterszentrum-buelach.ch
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach

Kontakt
 
Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach
Tel. 043 411 37 37
www.alterszentrum-buelach.ch
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Seniorenforum
Jugendforum

Einfache Tanzschritte, Musik zum Mitsin-
gen und in Erinnerungen schwelgen; Bewe-
gungen und Koordinationen, welche den 
ganzen Körper, den Geist und die Seele im 
Einklang mit immergrüner Musik aufleben 
lassen, das ist Everdance. Eine clevere Tanz-
form für Personen ab 60, die keinen Tanz-
partner haben.

Cha Cha Cha, Disco Fox, Samba, Langsamer 
Walzer, Wiener Walzer, Tango, Paso Doble, 
Salsa, Mambo, Jive, Charleston, Merengue, 
Nightclub Two Step und Rumba laden ein zum 
abwechslungsreichen Tanzen. Das Spektrum 
ist gross; so gross, dass jeder Teilnehmer ganz 
bestimmt seinen favorisierten Tanz findet. Die 
Grundbewegungen werden mit sogenannten 
Füll- und Verbindungsschritten zu leicht er-
lernbaren, mitreissenden Choreografien ver-
bunden.
Eine Everdance-Lektion, die 50 Minuten dau-
ert, wird folgendermassen aussehen: Nach dem 
tänzerischer Aufwärmteil, in dem die Grund-
schritte von drei bis vier Tänzen mit anderen 
Körperbewegungen ergänzt werden folgt  
der  Choreografieteil. Dort werden Basisschritte 
oder Figuren aus Paartänzen zu einer ein- 
fachen Schrittkombination zusammengestellt. 
Die Teilnehmer werden sich zu wunderschö-

Everdance

Clever-Dance mit Everdance für Personen 60+ in Bachenbülach

nen Melodien harmonisch, schwungvoll, aber 
auch sportlich, jedoch immer tänzerisch bewe-
gen. Den Abschluss bildet ein musikalischer 
Ausklang.
Schnuppern jederzeit erlaubt und erwünscht! 
Einstieg jederzeit möglich. 

Kursdaten in Bachenbülach

Jeden Donnerstag von 09.00 bis 09.50 Uhr, 
10.00 bis 10.50 Uhr und 11.00 bis 11.50 Uhr
Kosten pro Lektion: Fr. 14.–
Ort: Pavillon der Mehrzweckhalle
Leitung:  René und Doris Marty

Daten:
16., 23. und 30. Mai 2013
06., 13., 20. und 27. Juni 2013
04. und 11. Juli 2013

Anmeldungen per Mail an remarty@gmx.ch, 
per Telefon unter 044 850 05 24 oder per Post
Wir freuen uns auf Sie!

Doris und René Marty
Untere Gstücktstrasse 14a, 8180 Bülach

Kontakte

Plattform Glattal, Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon  
Stephanie Bachmann
Telefon: 079 206 84 28 oder Telefon: 044 804 80 00 
oder Telefax: 044 804 80 01, E-Mail: stephanie.bachmann@plattformglattal.ch

Ajuga
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Jugendforum

Mittwoch, 08.45 – 11.15 Uhr
(April bis September) und 09.00 – 11.00 Uhr 
(Oktober bis März) im Wald
Donnerstag, 09.00 – 11.00 Uhr im 
Mehrzweckraum des Kindergartens Bächliwis

(Beachten Sie bitte, dass die Nachmittagsgrup-
pe geeignet ist für Kinder, die keinen Mittags-
schlaf mehr machen)

Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind kennen zu 
lernen.

Barbara Studer und Marion Frei Kurzen

Liebe Eltern, liebe Kinder

Im August ziehen unsere grossen Spielgruppen-
kinder weiter in den Kindergarten und über-
lassen ihre Plätze den Kleinen. Wir wünschen 
den Grossen jetzt schon viel Glück auf ihrem 
weiteren Weg!

Im Mehrzweckraum des Kindergartens 
Bächliwis (1. Stock) nehmen wir an folgen-
den Daten Anmeldungen entgegen:

Montag, 10.06.2013, 13.30 – 15.30 Uhr
Dienstag, 11.06.2013, 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag, 13.06.2013, 09.00 – 11.00 Uhr

Die Spielgruppe findet im kommenden Schul-
jahr wie folgt statt:

Montag, 13.30 – 15.30 Uhr im 
Mehrzweckraum des Kindergartens Bächliwis
Dienstag, 09.00 – 11.00 Uhr im 
Mehrzweckraum des Kindergartens Bächliwis

Indoor- und Waldspielgruppe Sternli

Anmeldung Schuljahr 2013/2014

Pfadi Pulacha
D’Pfadi vo Bachebülach und Bülach

Trupp Brandegg 
(Buebe-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.) 
 
Jens Lochbihler «Timon» 
Tel. 044 862 09 74, timon@pfadis.ch

Trupp Larix 
(Meitli-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.)
 
Selina Mehr «Nuria»
Tel. 044 861 10 30, nuria@pulacha.ch
 

Hast du Lust, am Samstagnachmittag Action zu erleben und andere Kinder kennen zu lernen? 
Dann ist die Pfadi genau das Richtige für dich! Wir treffen uns jeden Samstagnachmittag. Genaue 
Infos für den aktuellen Samstag findest du jeweils auf unserer Homepage unter den folgenden 
Gruppennamen: 

Meute Manticor 
(Bienli- und Wölfli-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)
 
Morris Mendelin «Beastie»
Tel. 044 861 16 67, beastie@pfadis.ch

Kontakt
 
Indoor- und Waldspielgruppe Sternli 
Barbara Studer
Dorfstrasse 27, 8184 Bachenbülach
Tel. 044 860 75 78, studi.bb@hispeed.ch

Weitere Infos über die Pfadi findest du unter www.pulacha.ch
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Dorfvereine

Kein Zweifel, der Film «Ladykillers», der 1955 
Europas Kinosäle füllte, war reine und gut 
gemachte Unterhaltung. Und die Theaterfas-
sung, die die Cheernagel-Büüni in der ersten 
April-Hälfte unter der Regie von Stella Spinas
präsentierte, hatte genau dasselbe Ziel. Das 
Schöne an einem wirklich guten Stück ist 
aber, dass man ohne weiteres auch noch eigene  
Gedanken darin unterbringen kann, die vom 
Autor gar nicht vorgesehen waren. Wie wär,s 
zum Beispiel mit dem folgenden?
«Gsehndsi,» sagt Professor Marcus einmal zu 
Olga Bütikofer, «D Lüüt wänd betroge sii.» 
Und tatsächlich: Er selbst und seine Kumpane 
sind nicht die Musiker, als die sie sich ausge-
ben, ihr Konzert ist ein Betrug, die Geschich-
ten, die sie auftischen, sind erfunden und ganz 
allgemein: Ihr Wort ist nichts wert.
Ganz anders Frau Bütikofer. Sie glaubt an das 
Gute im Menschen, ist freundlich und frei-
giebig mit Kaffee und Kuchen, und für die  
Machenschaften des Professors kennt sie nur 
eine Reaktion: «Sie setted sich schäme!».
Und wir von der Cheernagel-Büüni?
Wir halten es definitiv mit Frau Bütikofer. 
Wenn irgendwo Cheernagel drauf steht, dann 
ist Cheernagel drin. Unser Bühnenbild ist selbst 

gebaut, Kostüme, Instrumente und Türglocke 
sind echt, unsere Schnitzel handgemacht und 
der Wein von den Bachenbüler Chören. Und 
wenn wir uns nun bei unseren Sponsoren, den 
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern aus 
Dorfvereinen, Verwandten und Bekannten, bei 
der Gemeinde Bachenbülach, der Feuerwehr 
und Luciano Ferassini und nicht zuletzt auch 
bei unserem Publikum bedanken, weil sie alle 
auf ihre Art zum Gelingen unserer diesjährigen 
Produktion beigetragen haben, dann meinen 
wir auch das von Herzen:
Danke, und wir freuen uns bereits aufs nächste 
Wiedersehen!

(Olga Bütikofer, Gwendolyn Nobbs und ihre 
Tochter Rebecca sind schon am Planen…)

Cheernagel-Büüni

Das Ende der Ladykillers
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Dorfvereine

Vorschau

Benützen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie 
die dmbb an den nächsten Anlässen:

21. Juli 2013
Frühschoppenkonzert am Trottenfest des Män-
nerchors Bachenbülach bei der Baumtrotte

01. August 2013
Musikalische Umrahmung der Bundesfeier in 
Bachenbülach

11. August 2013
Konzert am Rutschbahnfest in Winterthur 
(Neuburg-Wülflingen)

Im Namen der Musikantinnen und Musikan-
ten der dmbb wünsche ich Ihnen einen wunder-
schönen Frühling. Man sieht sich!

Mit musikalischen Grüssen
S’Baritönli

Liebe Leserinnen und Leser

Der Monat April war für 
die Musikantinnen und 

Musikanten der dmbb eher ru-
hig. Neben den wöchentlichen 

Proben durfte die dmbb zwei 
Jubilaren musikalisch zu 
ihren Wiegenfesten gratu-
lieren. Hingegen stehen in 
den nächsten Wochen zwei 
grössere Anlässe auf der Ter-

minliste:

Musiktage Eglisau

Die dmbb hat die Ehre, die kantonale Vetera-
nentagung vom 25. Mai 2013 in Eglisau mu-
sikalisch zu begleiten. Es werden rund 800 
Veteranen uns Besucher zu diesem Anlass er-
wartet. Am Sonntag, 26. Mai 2013, führt die 
Brass Band Eglisau den Zürcher Unterländer 
Musiktag durch, an welchem selbstverständlich 
auch die dmbb ihr Bestes geben wird.

Gemeinschaftskonzert  
mit den Bachenbülacher Chören

Am Sonntag, 9. Juni 2013, findet das erste Ge-
meinschaftskonzert der Bachenbülacher Chöre 
und der dmbb statt. Wir freuen uns sehr auf 
diesen Anlass und hoffen, dass viele Bachen-
bülacher die Gelegenheit wahrnehmen, um 
dieses Ereignis mit uns zu erleben. Näheres er-
fahren Sie im Juni-Mosaik.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dorfmusik Bachenbülach

S’Baritönli brichtet

Kontakt

Präsident 
Hans Studer,
Weieracherstr. 7, 8184 Bachenbülach 
Tel. 044 860 91 13, www.dm-bb.ch
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Dorfvereine

Frauenchor

Frauenchor

Singen? Warum singen?

Warum ich im Frauenchor Bachenbülach 
mitsinge.
Eine langjährige Sängerin und eine Neuzu-
zügerin, die seit 3 Jahren Mitglied ist, fassen 
ihre Gründe kurz zusammen.

Ich habe von jeher gerne gesungen.
Ohne Chorerfahrung wurde ich hier mit 
offenen Armen aufgenommen und durfte 
mitsingen. Die Vielfalt des Liedgutes ge-
fällt mir, ganz besonders die Konzerte in der  
Kirche. Die Probenabende machen mir  
Freude, öffnen Herz, Seele und Sinne. Das 
Mitwirken im Verein vermittelt mir ein 
«Heimatgefühl». Hier in Bachenbülach sind  
inzwischen meine Wurzeln. Ich schätze den 
freundschaftlichen Kontakt zu den Mitsänge-
rinnen. Nebst der Arbeit macht es halt doch auch  
Freude, einen Beitrag zum Dorfleben zu leisten. 
Ganz besonders schön sind die gemeinsamen 
Reisen, mit so viel Liebe zum Detail geplant 
von Mitsängerinnen. Mittlerweilen gehöre 
ich bereits «zum Inventar» und musste schon 
viele Rücktritte von älteren Kolleginnen «ver-
kraften». Umso mehr freue ich mich, wenn wie-
der jemand Neues zu uns stösst.

Martina

Lesen Sie nun, was Lucie berichtet! 

Während der Schulzeit habe ich letztmals in ei-
ner Gruppe gesungen. In einem Verein war ich 
noch nie. Die Sängerinnen haben mich herzlich 
aufgenommen und mich geduldig ins Chor- 
leben eingeführt. Das Vereinsprotokoll kommt 
mir gelegentlich noch spanisch vor. Aber es ist 
nur ein Nebenschauplatz. Der Hauptpart liegt 
im Singen und im Kontakt mit Menschen, 
welcher mir das Einleben im Dorf erheblich 
erleichtert hat. Ein Hallo hier, ein Austausch 
da, ein Lachen dort. Ich mag das. Und ich mag 
das Arbeiten mit und an der Stimme. Anfäng-
lich ist es gut, geduldig und nachsichtig mit 
sich zu sein. Man macht sich mit dem Lieder-
gut vertraut und versucht, Noten und Töne 
zusammen zu bringen. Das Arbeiten mit der 
Stimmbildnerin ist unterstützend, festigend 
und ein Erlebnis. Es imponiert mir, wie sich 
die Stimme verändern kann, wenn es gelingt,  
Bilder und Stimmungen umzusetzen. 

Lucie

Gesucht werden!

Frauen, die gerne singen und die unser Chorleben mit ihren Ideen und Taten mitgestalten  
möchten. www.frauenchor-bachenbuelach.ch

GIBB Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach

Kontakt

Präsident 
Rino Bernasconi
c/o Mercedes-Benz Automobile AG
Postfach 203, 8184 Bachenbülach
Telefon: 044 872 50 50, info@gewerbe-bachenbuelach.ch, www.gewerbe-bachenbuelach.ch
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Dorfvereine

Samariterverein

Samariterverein

Arztvortrag

«Bewegung ist Leben»

Sport: Segen oder Risiko?
Über den Stellenwert des Sportes für die Gesundheit
einerseits und über Sportschäden und Sportverletzungen 
andererseits.

Wann:  29. Mai 2013
Beginn:  20.00 Uhr
Referent: Dr. Walter Strupler
Wo:  Pavillon bei der  
  Mehrzweckhalle Bachenbülach

Datum: 21. + 22. Juni 2013
Die Kurszeiten sind:
Freitag, 21. Juni 2013 von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr,  
und Samstag, 22. Juni 2013 von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr.

Wo: Hans-Siegrist Stiftung 
 Postweg 1 8185 Winkel
Kosten: CHF 140.–
Anmeldungen: www.abc-samariter.ch
Anmeldeschluss: 15. Juni 2013

Nothilfekurs

Anzeige
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Schiessverein

Schiessverein

Schützenecke

Schiessdaten und Anlässe

Samstag, 27. April 2013 Kreiselschiessen Hinwil/Betzholz
Samstag, 27. April 2013 ZH-Oberländer Maischiessen Ettenhausen/Erlosen
Mittwoch, 01. Mai 2013 Maischiessen Wasterkingen
Samstag, 04. Mai 2013 ZH Oberländer Maischiessen Ettenhausen/Erlosen

Achtung!
1. Bundesprogrammübung

Samstag, 11. Mai 2013, 09.00 – 11.30 Uhr
(Personalausweis mitbringen!)

Die Schiesssaison 2013 hat mit dem Frühlingschiessen Bülach und dem Glattschiessen Höri für 
den SV Bachenbülach mit einer Überraschung begonnen. An beiden Schiessen war die Gruppe 
Trottebuebe 2 in der Rangliste vor den Trottebuebe 1.

Resultate unserer Schützen:

Frühlingschiessen Bülach  Glattschiessen Höri

Drittenbass Peter 143 Pkt. Ausz. Zürcher Hans 92 Pkt. Ausz.
Grieb Daniel 141   „      „ Peter Karl 92   „      „
Berger Guido 141   „      „ Müller Günter 91   „      „
Blaser Martin 140   „      „ Grieb Daniel 90   „      „
Müller Günter 136   „      „ Blaser Martin 89   „      „
Maag Gottlieb 134   „      „ Drittenbass Peter 89   „      „
Zürcher Hans 133   „      „ Rhyner Bläsi 85   „      „
Rhyner Bläsi 132   „      „ Berger Guido 85   „      „
Heusser René 126   „      „ Maag Gottlieb 85   „      „
Peter Karl 124   „      „ Heusser René 77   „      „

Allen herzliche Gratulation!
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Eidg. Feldschiessen 2013

Der SV Bachenbülach ladet alle Schweizer Bürgerinnen und Bürger zum Feldschiessen 2013 ein. 
Das Besondere daran ist: Das Feldschiessen ist für alle Gratis.

Donnerstag 23. Mai 2013 18.00 – 20.00 Uhr
Freitag 31. Mai 2013 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag 01. Juni 2013 13.30 – 17.00 Uhr
Sonntag 02. Juni 2013 09.00 – 12.00 Uhr

Eidg. Feldschiessen 2013
Schiessanlage Bülach

Alle machen mit!
(Sportgerät steht zur Verfügung inkl. Schützenmeister)

Der Schiessverein Bachenbülach würde sich freuen alle 
in Bülach begrüssen zu dürfen.

Schiessverein Bachenbülach

Anzeige

www.zkb.ch

Vielseitig engagiert: Wir unterstützen 
das Moods, den ZKB ZüriLaufCup, 
das ZVV-Nachtnetz, das Zürcher Theater 
Spektakel und vieles mehr.
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Politische Parteien

Kontakt

Präsident:
Andreas Plath, Rennweg 6,
8184 Bachenbülach

Telefon: 044 860 92 02 
E-Mail: andreas@plath.ch
Internet: www.evpbachenbuelach.ch

EVP Bachenbülach

FDP Bachenbülach

Stamm für politisch Interessierte

Jeden Montag zwischen 18.00 und 19.15 Uhr 
treffen sich unsere Partei- und Behördenmit-
glieder und politisch interessierte Ortsansäs-
sige spontan in ungezwungenem Rahmen am 
Stamm im Gasthaus zur Rose am grossen  
Erker-Tisch im ersten Stock zum Aperitif und 
zum politischen Gedankenaustausch. Der 
Abend bleibt also frei für weitere Aktivitäten.

Falls Sie sich angesprochen fühlen, würden wir 
uns sehr freuen, Sie als Gast, Interessent oder 
als Neumitglied der FDP Bachenbülach be-
grüssen zu dürfen.

Kontakt:

Präsidentin:  
Marianne Seger, Postfach 123, 8184 Bachenbülach
Tel 044 860 24 26, www.fdp-bachenbuelach.ch

Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch- 
abend im Monat mit interessierten Einwoh-
nern von Bachenbülach und mit Partei- und 
Behördenmitgliedern zum Infoaustausch am 
SVP-Stamm. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und auf weiterhin viele angeregte Diskussionen.

SVP Bachenbülach

Stamm

Der nächste Stamm zum Vormerken:

Mittwoch, 8. Mai 2013 um 19.00 Uhr,  
im Restaurant Freihof in Bachenbülach,

Neuzuzüger in unsere Gemeinde sind bei uns 
herzlich willkommen.

Kontakt:

Ueli Maag, Telefon Privat: 043 444 07 32, Telefon Geschäft: 043 444 07 30
E-Mail: ulrich.maag@dosteba.ch, www.svp-bachenbuelach.ch
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Offene Zweierbeziehung
Eine rasante und bissig-ironische Beziehungskomödie

von: Dario Fo & Franca Rame 
Regie & Textfassung: Kamil Krejcí 

Produktionsleitung: Urs Blaser, Michael Gerschwyler 
eine Produktion der Kammerspiele Seeb 

Aufführungsrechte: Verlag Autorenagentur GmbH Berlin 
● Uebersetzung: Renate Chotjewitz-Häfner 

Ausstattung: Harry Behlau, Michael Gerschwyler

mit:
Michèle Hirsig • René Grünenfelder

Ein spannungsgeladener Komödienklassiker und ein Feuerwerk der  
Gefühle erwarten Sie!

Letzte Spieldaten im Mai 2013:

Fr 03. Mai 2013 20.00 Uhr 
So 05. Mai 2013 19.00 Uhr 
Mi 08. Mai 2013 20.00 Uhr 
Fr 10. Mai 2013 20.00 Uhr 
Sa 11. Mai 2013 20.00 Uhr 
So 12. Mai 2013 Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, 
   Vorstellung 11.00 Uhr

Kammerspiele Seeb

Anfang Mai spielen wir für Sie die letzten Vorstellungen von:

Vorschau Herbst 2013, der Grosserfolg nochmals auf unserer Bühne für kurze Zeit:

Die 39 Stufen 
Eine Kriminalkomödie von
Alfred Hitchcock & John Buchan

Limitierte Anzahl Vorstellungen
ab 1. November 2013 
Vorverkauf ab sofort
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Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran
Eine märchenhafte und wundervolle Lebensgeschichte 

von: Eric-Emmanuel Schmitt • Regie: Niklas Heinecke 
Aufführungsrechte: Theater-Verlag Desch GmbH, München 

mit:
Klaus Engeroff

Vorstellungen vom 22. Mai bis 8. Juni 2013: 

Mi 22. Mai 2013 20.00 Uhr 
Fr 24. Mai 2013 20.00 Uhr 
Sa 25. Mai 2013 20.00 Uhr 
Mi 29. Mai 2013 20.00 Uhr 
Fr 31. Mai 2013 20.00 Uhr 
Sa 01. Juni 2013 20.00 Uhr 
So 02. Juni 2013 Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.00 Uhr
Mi 05. Juni 2013 20.00 Uhr 
Fr 07. Juni 2013 20.00 Uhr 
Sa 08. Juni 2013 20.00 Uhr 
 
Eintrittspreise:
Abendvorstellung Fr. 50.00
Matinée + Vorstellung Fr. 80.00

Vorverkauf
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort unter www.kammerspiele.ch oder Telefon 044 860 71 47

Wichtiger Hinweis: Keine Parkplätze beim Theater! Bitte benützen Sie die Parkplätze bei der Firma COVIN AG.

Das Foyer ist 1 Stunde vor und 1 Stunde nach der Vorstellung für Sie geöffnet. Unser Bar-Team heisst Sie herzlich  
willkommen! Eine kleine, erlesene Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten von unserem Buffet steht für Sie  
bereit. Essen bitte telefonisch oder schriftlich vorbestellen!

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 71 47

Dieses weltberühmte Theaterstück erzählt mit feinfühligem Humor die Geschichte einer Freundschaft zwischen dem alten 
Monsieur Ibrahim, Besitzer eines Kolonialwarenladens in Paris, und dem elfjährigen jüdischen Jungen Momo. Der alte 
Mann lehrt auf gütige, weitsichtige und zuweilen verschmitzt-schlitzohrige Art den verwahrlosten Jungen die Schönheiten 
und Werte der Welt und den Weg zum Glück zu erkennen.

Am 22. Mai 2013 starten wir mit unserem Frühsommer-Gastspiel:
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Die Ausstellung

Digitale Kunst

Exklusive
Wohnung
gesucht

Wir suchen für eine solvente 
Kundin eine hochwertige

Eigentumswohnung
an bester Lage 

in Bachenbülach 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Engel & Völkers
Büro Bülach
043 500 38 38

www.engelvoelkers.com/ch/zuerichnord

Anzeige
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tage 2013 zusammengestellt worden ist. In 
dieser Band sind einige der besten Jazzmusiker 
aus den USA, Australien und Europa verei-
nigt. Am zweiten Tag, Samstag, 15. Juni 2013,  
treten ab 18 Uhr erneut diese drei Bands in  
einer anderen Reihenfolge auf. Zum Abschluss 
gibt es einen Auftritt von «The Memphis to  
Motown Soul All Stars», eine Band, die mit ih-
rer Musik durch die USA der 70er und 80er 
Jahre reist und auf ihrer Europa-Tournee 
Bülach einen Besuch abstattet. 
Der Schlusstag, Sonntag, 16. Juni 2013, be-
ginnt um 10 Uhr mit einem Gottesdienst mit 
Pfarrer Jürg Spielmann und «Richard Broadnax 
& The Zion Gospel Singers». Diese Gruppe 
tritt nach dem Gottesdienst um 11 Uhr eine 
weitere Stunde lang auf. Von 12.30 bis 15 Uhr 
geht das Finale der Bülacher Jazztage 2013 in 
Szene, an dieser «Fadeout»-Session werden 
nochmals einige der Musiker, die am Freitag 
und Samstag auftraten, für Stimmung sorgen. 

(hu)

Kontaktadressen:

Maria Tantanini, OK-Chefin
mtantanini@jazzbuelach.ch
Paul Tantanini, Programmverantwortlicher 
jazzbuelach@bluewin.ch
Friedel K. Husemann, Medienverant- 
wortlicher, fhusemann@bluewin.ch
Homepage: www.buelacherjazztage.ch

Die Bülacher Jazztage 2013 gehen vom 13. bis 
16. Juni 2013 in der Altstadt auf dem Rathaus-
platz in Szene. Nach dem grossen Erfolg der 
Jazztage im Rahmen des 1200-Jahr-Jubiläums 
der Stadt Bülach im Jahr 2011 sollen interna- 
tional bekannte Jazzmusiker alle zwei Jahre 
nach Bülach kommen.
Die Jazztage – für das Programm ist der  
Bülacher Kulturpreisträger 2012, Paul R. Tan-
tanini, verantwortlich – beginnen am Donners-
tag, 13. Juni 2013, 19 Uhr, mit einer Opening 
Session im Kino ABC, an der sehr viele der  
verpflichteten Musiker teilnehmen und auftre-
ten. Um 20 Uhr wird der Film «Round Mid-
night» gezeigt, anschliessend gibt es Livemusik, 
eine Cüplibar ist in Betrieb.
Am Freitag, 14. Juni 2013, 18 Uhr, geht’s mit 
dem Auftritt der Band «The Australians» los. 
Dieses Quintett setzt sich aus australischen und 
europäischen Musikern zusammen, als Speci-
al Guest tritt die französische Sängerin Tricia 
Evy auf. Die zweite Band an diesem Abend ist 
das «Enrico Tomasso International Quintet», 
hier spielt der sensationelle Jazzviolinist George 
Washingmachine mit. Die dritte Band heisst 
«The International Hot Jazz All Star Band», 
ein Septett, das speziell für die Bülacher Jazz-

Bülacher Jazztage

Weltklassejazzer kommen nach Bülach
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Wer hat Interesse…. 
sich in der Gruppe Weihnachtsmarkt (kein Verein) 
sich mit der Organisation des traditionellen 

Gemeindeanlasses 

Bachebüler Wienachtsmärt 
aktiv zu betätigen? 

 
Was wäre die Adventszeit ohne Wienachtsmärt? 

 
Gerne zeigen wir Dir/Ihnen/Euch was wir so tun… 

 
Interessenten können sich melden bei …. 

Yvonne & Lothar Werren 
Eschenmosenstrasse 16 

8184 Bachenbülach 
Tel. 044/ 861‘18‘03 

 
Wir freuen uns auf Deinen/Ihren/Euren Anruf.  
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Schnarchen und Atemaussetzer: 
Dem Schlafapnoe-Syndrom auf der Spur

Diese Erkrankung betrifft mehrheitlich Män-
ner, bereitet aber häufg den Partnerinnen Sor-
gen und Ängste. Aufgrund der Müdigkeit tre-
ten beispielsweise Vorfälle wie Sekundenschlaf 
am Steuer auf, die fatale Unfälle zur Folge  
haben können. Noch suchen zu wenig Betrof- 
fene einen Arzt wegen dieser schlafgebunde-
nen Atemstörung auf. Die Abklärung ist meist 
ambulant möglich. Die angewendeten Geräte 
zur Abklärung und Behandlung der Schlaf- 
apnoe werden am Vortrag präsentiert. Die  
eingeleitete Therapie eliminiert Schnarchen,  

Spital Bülach

Öffentliche Vortragsreihe

Apnoen (Atemaussetzer) wie auch die vermehrte 
Tagesmüdigkeit zuverlässig. 

Referenten: Dr. med. Bruno Senn,
 Leitender Arzt Pneumologie 
Datum: Dienstag, 28. Mai 2013 
Zeit: 19.30 Uhr bis ca. 21 Uhr 
Wo: Mehrzweckraum Spital Bülach 

Anmeldung:

Die Platzzahl ist beschränkt. Anmelden können 
Sie sich unter Tel. 044 863 22 11 oder online 
unter www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe

Berufsinformation FaGe und HF

Nächstes Datum
Mittwoch, 03. Juni 2013

Zeit: 17.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach 
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Wir informieren über die Berufe Fachfrau/
Fachmann Gesundheit und dipl. Pflegefach-
frau/ -mann HF und die praktische Ausbildung 
im Spital Bülach. Diese Veranstaltung richtet 
sich an Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen.

Kontakt 
 
Spital Bülach  
Spitalstrasse 24 
8180 Bülach 
044 863 22 11 
gebs@spital- 
buelach.ch 
www.spital- 
buelach.ch 
www.geburtshilfe.ch

Mein Baby kommt bald zur Welt

Storchen-Kaffee 

Die Hebammen und Wochenbett-Pflegeper-
sonen heissen Sie herzlich willkommen zum  
Storchen-Kaffee. In ungezwungenem Rahmen 
bieten wir Ihnen die Möglichkeit zu persön- 
lichen Gesprächen. Sie können ein Gebärzim-
mer und die Wochenbettabteilung besichtigen 
(sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 11./25. Mai 2013
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.

Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte erklä-
ren Ihnen alles rund um die Geburt und das 
Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns ein 
grosses Anliegen, Ihnen eine individuelle, na-
türliche und sichere Geburt zu ermöglichen. 
Im Anschluss können Sie ein Gebärzimmer 
und die Wochenbettabteilung besichtigen  
(sofern nicht belegt).

Nächstes Datum
Montag, 10. Juni 2013
Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
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An einem Fahrsimulator, der einem Scooter 
ähnlich ist, können die Jugendlichen zudem 
ausprobieren, wie sich die Reaktions- und 
Fahrweise verändert, sobald man unter Alko-
holeinfluss fährt. An einem Computer werden 
die angenommenen Promillewerte eingegeben, 
und auf dem Bildschirm wird die Verkehrssitu-
ation simuliert. 

Die Mediothek der Berufsschule stellt während 
dieser Zeit passende Bücher und Filme aus, die 
Lehrerinnen und Lehrer erhalten Unterlagen, 
wenn sie das Thema im Unterricht vertiefen 
möchten. Broschüren und Infoblätter liegen 
zum Mitnehmen bereit. 

Als dieses Projekt im Jahr 2011 in Bülach zum 
ersten Mal durchgeführt wurde, ergaben sich 
spannende und berührende Diskussionen. Ver-
einzelt konnte einem jungen Menschen, in des-
sen Familie Alkohol ein Problem darstellte, die 
geeignete Beratungsstelle vermittelt werden. 

Allen Unterländerinnen und Unterländern 
wünschen wir nicht nur «Zum Wohl!» sondern 
auch angeregte Gespräche über positive und 
negative Erfahrungen im Umgang mit Alkohol. 

Ihre Suchtpräventionsstelle

Wenn der Bund zum Dialog über Alkohol auf-
ruft, so im Wissen, dass rund um das Thema 
viele Tabus bestehen und dass offene Gespräche 
vielen Menschen helfen können, Alkohol als 
Genuss- und nicht als Suchtmittel zu kon-
sumieren. Wir sagen nicht vergeblich «Zum 
Wohl!»

Die diesjährige nationale Dialogwoche Alkohol 
findet vom 18. bis 26. Mai 2013 statt. Aufge-
rufen ist die gesamte Bevölkerung: am Fami-
lientisch, in Schulen, im Alterszentrum, beim 
Apéro, im Verein oder am Fest. Im Unterland 
lancieren zum Beispiel einige Jugendtreffs ge-
zielte Projekte. 

Die Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland 
organisiert an der Berufsschule Bülach einen 
AlkTalk über Mittag. Am 21., 22. und 23. 
Mai 2013 sind externe Leute in der Cafeteria 
präsent: aus der Politik, von der Polizei, von 
Beratungs- und Präventionsstellen. Sie bieten 
den Berufsschülerinnen und -schülern während 
dem Mittagessen an den einzelnen Tischen das 
Gespräch an. Zum Beispiel «Was bedeutet für 
Sie der Alkohol in der Freizeit?» oder «Wie ge-
hen Sie um mit Alkohol im Ausgang?»  Und sie 
stehen umgekehrt auch deren Fragen Red und 
Antwort. 

Diverses

Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland 

Dialogwoche Alkohol 2013

Kontakt 

Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland 
Erachfeldstrasse 4, 8180 Bülach 
Telefon 044 872 77 33 (Mo – Do)
info@praevention-zu.ch
www.praevention-zu.ch
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Marktplatz

Raum für Hobby-Werkstatt gesucht!

Haben Sie eine Garage, Scheune, alte Werk-
statt o. ä. zu vermieten? Ideal im Erdgeschoss, 
mit Strom und Wasser.

Freue mich über Ihren Anruf unter
079 880 03 39.

Anzeige
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Samstag, 11. Mai 2013
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Bestelltalon

Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name: Vorname:

Strasse: Ort:

 Telefon:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

r 1x gefräst (50 cm) r grob gespalten r Hauslieferung
r 2x gefräst (33,3 cm)  r abgeholt
r 3x gefräst (25 cm)

Datum: Unterschrift:

Holzverkauf

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr. 113.00
Eiche Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz Fr. 108.00
Nadelholz Fr. 102.00

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr.  32.00
2 Schnitte (33.3 cm) Fr.  37.00
3 Schnitte (25 cm) Fr.  42.00

Spalten Preis
 Fr.  30.00

Bachenbülach und Winkel
Transport Preis
pauschal Fr. 20.00

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage. Alle Preise inkl. 8% MwSt.
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Showtime	  !!!	  
3.	  Bachenbülacher	  Openair–

Kino–Weekend	  	  

28./29.	  Juni	  2013	  	  
Filmstart	  ca.	  21.15	  Uhr	  	  

Auf	  dem	  Dorfplatz	  bei	  der	  Mehrzweckhalle	  
Findet	  bei	  jeder	  Witterung	  statt	  (bei	  Regen	  in	  MZH)	  

Mit	  grosser	  Festwirtschaft	  und	  Bar	  	  
Wir	  freuen	  uns	  auf	  viele	  Besucher!!!	  

Näheres	  in	  den	  kommenden	  Mosaik	  –	  Ausgaben.	  
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